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Stati3che-BerechnUng.

für Herstellen des neuen Zuganges zum Gloria-Kipo

auf dem Grundstück Ring-Fcke Klosterstrasee Nr. 2,

Frei Länge 3,— m

Stützweite 3,15 m

Belastung

Belag

5 cm Aschenbeton

Platte 12 . 2400

Nutzlast

Putz

2
i 40 kg/m

2
=s 100 kg/m

,2
=s 288 kg/m

o

= 500 kg/m

=s 22 kg/m
- -

----------

950tkg/m2

Platte über 3 Stützen

d=13cm

d=2,86+0,13=2,95m
2

Belastung

Decke 13 . 2400 =

Laaoleum und putz

Nutzlast

31 2 kg/m

38 kg/m

500 kg/m

q =s S5o kg/m



Belastung

Deckenfelder

Dichengefüst

























BEUTHENER LICHTSPIELE.
________

DEL - GLORtA - SCHAUBURG_________ / j

An den

Herrn Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde

Beuthen O/S.

Unser Zeichen: S. BEUTHENQ.-S. den 9. August 194Q.

/Z
Ihr vom 2. 8. datierte Schreiben gelange gestern, 8. 8.,

in unsern Besitz. Sie fordern hierin einen Kog envorschuß für eine

zwangsweise Ausführung von Instandsetzungsarbeiten am Kino-Ausgang
Klosterstraße 2 an. Hierzu erklären wir folgendes:

Auf Grund Ihres Schreibens vom 22. 6. haben wir die K a­

chelverkleidung am Notausgang des Kinos und an der Fassade der

Lichtpausanstalt Koretzki nicht nur reinigen lassen, sondern sie

sogar mit Oelfarbe angestrichen. Damit dürfte Ihren Anforderungen

entsprochen worden sein. Im Uebrigen sind wir Pächter und keine

Hauseigentümer, sodaß sich Ihre Bemängelungen in erster Linie

gegen die Bauring G.m,b.H, zu richten hätten. Für die stark be­

schädigte Decke unterhalb des Vorbaues sind wir nicht verant­

wortlich daher auch nicht zuständig.

Wir sehen daher für die Anforderung der RM 65. — keine

Veranlassung bitten Sie, den Betrag zu streichen.

Heil Hitle,r























BAUR NG
6. m.b. H.

BEUTHEN O.-S.
Gartenstr.15
/M.

BEUTHEN o.-s., den 28. November 1940

An den

Herrn Oberbürgermeister d.Stadt Beuthen
als Ortspolizeibehörde,

Beuthen O/S

Tbg.Nr. 72/40.

Betr: Ihr Zeichen: 43 680/40.

Zu dem Bescheid vo 23.11.40 betreffend Instand-

Setzung des schadhaften Balkons unseres Grundstücks Kloster­

strasse Nr. 2 teilen wir mit, dass wir bereits seit längerer

Zeit dem Klempnermeister Gustav L i s c h k a den Auftrag

erteilt haben, die erforderlichen Arbeiten auszuführen.

Klempnermeister Lischka hat uns auch d i e Ausführung zugesagt.

Obwohl wir wiederholt erinnert haben, konnten die Arbeiten

durch starke Inanspruchnahme von L. noch nicht ausgeführt

werden.

Wir, haben erneut beschleunigte Ausführung erinnert.

Mit Deutschem Gruss











D.O.B. a ls O.P.Ba

A .1909/40..-

Beuthen OS., den 16. J u l i 194f.

Ich ersuche, von dem.Ba r ng p.p .p .p . .z,H3..dps,Herm

Dr.Rudolf Przybi11a,hier, Gartenstraße15,

zur Instandsetzung, des, schadhaften,Balkons, a f. dem, Gyup.d-

stück Klosterstraße 2,

den rechtsgültig festgesetzten Kostenvorschuss von OO,y

zwangsweise einzuziehen.

Der Betrag ist ls Verwahrgeld zu vereinnahmen.

I.R. gez. Salzbrunn

Begl.:

St. I.
An

daś StA. 22/3_.





D.O.B. a l s O.P.B.

43. 740/41 r

Reuthen OS., den 3 , .rn.ber

Ich ersuche, von d ąP.Bąui n,,i .G-

. i..b .;:.. ą .Ęd.. d,eą rn

Dr. Rudolf P_r zybi11a,.hid yOg,rtenstraßel ,

zu r .Iustaądąetzuh ó,eą ącąadjaąfteą ĄaRkojis. ąn , d,eą Cr pd-

stück Klosterstraße 2,

den rechtsgültig festgesetzten Kostenvorschuss von OO,-:-RM

zwangsweise einzuziehen.

Der Betrag ist als Yerwąhrg,eld zu vereinnahmen. \

I.V . gez

Begl.:

St.I.
An

das StA. 22/3.





BAURING
6.m.b.H.

BEUTHEN O.-S.

- Tab. - Nr. 54/41

BEUTHEN O.-S ,, den 24. AUÜUSt 2942.

Anden

Herrn Oberbürgermetst e r
’

- a2s Ortspolizeibehörde
der S tadt Beuthen O/S.,

Beuthen O/S.

B etrifft: Zeichen: 45/1902/40 /

Zu der Kostenfestsetzungssache RM —

den schadhaften Balkonah dem GKlosters tr. Nr. 2

bitte n wir, noch weiteren Aufschub zu gewähren, da unser

Geschäftsführer im Augablickoerreist ist und erst Anfang

September voraussichtlich zurückkeh

Heil Hitler





D.O.B. a ls O.P,B.
43.740/41.

Beuthen OS., den 12. Dezember 1641,

Ich ersuche, von dejm BajirIng.G .jm..b .pE.., .d ąs JIe.rrn

Dr. Rudolf Przybilla, hier, Gartenstraße 15,

- m . Instandsetzung des schadhaften Balkons auf dem Grundstück/JHJ. . . ........ ..

Klosterstraße 2,

den rechtsgültig festgesetzten Kostenvorschuss von OQ -RM

;. zwangsweise einzuziehen. \-\

Der Betrag ist als Verwahrgeld zu vereinnahmen. v

I.V . gez. Stütz.

Begl.:

St.I.
as_StA 22/3.





Im G-rundstück Ring - Hochhaus ist im Vorraum der Lichtspiele

Gloria-Palast ein großer Teil des Deckenputzes heruntergefallen.

Nachdem festgestellt wurde, daß die Deckenschalung einschl. des

Deckenrohres durch Fäulnis völlig zerstört ist und der ganze Decken­

putz einschl. der Deckenschalung herunterzufallen droht, ist es not­

wendig, da im vorliegenden Falle Gefahr für die Kinobesucher be­

steht, dem Verwalter des genannten Grundstückes, dem Volkswirt Herrn

Dy. Przybylls von hier, Gartenstraße 16, aufzugeben, für umgehende

Beseitigung des Gefahrenzustandes Sorge zu tragen.

Beuthen OS., den 25. September 1942

BaukontrolleurDem

StA. 43

zur weiteren Veranlassung überreicht.









BAURING
G.m.b.H.

BEUTHEN O.-S

-fgb.-Nr.

BEUTHEN O.-S,, den 6 . .

An den

Herrn Oberbürgerm
als Ortspolizeibeno

ÄHrkuthen U/S.

Betjmj_ Aktz. 45. 1266/42 //

Wir haben bereits oor einiger Zeit das Baugeschäft

Swienty beauftragt, die Schäden an der Decke im des Licht­

spieltheaters in unserem Grundstück zu b e s eitige n . Die Verzögerung
ł;

in der Ausführung der Arbeiten is t lediglich darauf zurückzuführen,

dass der sirmaSw. ment die erforderlichen Arbeitskräfte zur Ver­

fügung stehen. Wirhaben aber die Hirma Sw. noch einmal ersucht,

die aufgetragenen Arbeitetenbeschleunigt auszuführen.

Heil Hitler











BAURING
G.m.b.H.

BEUTHEN O.-S.

-Tai.-Nr.

BEUTHEN O.-S,, den 1 9 t .
-

Anden

Herrn Oberbürgermeister
der Stadt BeuthO/S.,
- als Ortspollzelbe

Beuthen C/S.

Betr.: AKtz.451 1266/42

Wir haben das Baugeschäft Josef t O/S.,

aufgefordert, die Instandsetzung des beschleu­

nigt durchzuführen.



BAURING
G.m.b.H.

BEUTHEN O.-S.

- lMsizMlZI2Zä2z

/ff. BEUTHEN O.-S,, den JUHt 1943’

Herrn Oberbürgerme
der Stadt Beuthen
- als Ortspolizelb

Beuthen O/S.

An den

Betr.: Aktz: 4SI 1266/42.

Im Anschluss an unser Schreiben vom 19. 6 .

-r3,

Instandsetzung des schadhaften Beckim Vorraum der S lorla-

Ltchtsptele, tgile n wir -ihnen mit, dass uns die Firma Josef

die wir mit der Durchführung der Arbeiten beauftragt haben, folgen­
d]des tiitteilt:

Teile -Ihnen höflich st mit, dass ich zu gegebener
Zeit, wenn ich mit meinen Arbeits­
kräften etwas L uft bekomme, die Arbeiten ausführen
werde.
Ich bin um die Arbeit sehr bedacht, da ich schon doi
Jochen die schadhafte P u tz s telle abgeschlagen habe
um denSchandfleck v o rlä u fig mit Papier verdeckte’.
Gegenwärtig habe ich nur noch n ich t ganz 2 Maurer
und muss noch dringendere Arbeiten ausführen.
Ich bitte , die Baupolizei in dem Sinne zu benach-
richtiaen. Andernfalls müsste Ihnen die Baupolizei
einen anderen mchkollegen namenhaft machen, de r die
Arbeiten so fort ausführen könnte.

Uns steht ein anderer Bauhandwerker nicht zur Verfü­

gung, da für uns die Firma swienty, bisher sämtliche Arbeiten aus­

geführt hat.

Sollte die Ausführung der Arbeiten nach Ihren Feststellungen so vor­

dringlich sein, dass die Ausführung nicht zurückgestellt werden kenn

bis die Firm Sw. die Arbeiten selbst ausführen kann, so bitten wir,

uns ein e n anderen Bauhandwerker aufzugeben.

11eil Hitler



















BAURING
G.m.b.H.

BEUTHEN O.-S.

- Tab.- Nr. 74/41 -

BEUTHEN O.-S ,, den 22

An den

Herrn Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde
in BeuthenO/S.,

Beu t h enO/S.

ln Sachen der Beseitigung der Schäden an der Unterseite des

Balkonsunseres Grundstücks auf der Klosterstrasse teilen wir mit,

:lass wir bereits seit mehr als Jahresfrist Herrn

u. Herrn Klempnermeister Lischka,beauftragt haben, die erforder­

lichen Arbeiten auszuführen. Wirhaben beide Handwerker wiederholt

aufgefordert, die Arbeiten fertigzustellen. Herr Lischka hat im

übrigen einen T eil der A rbeiten auch inzwischen ausgeführt. Herr

Baumeister Schiwienty, hat uns d ieAusführung der A rb eite n zugesagt.

Tr konnte sie jedocft b sher wegen Mangel an Arbeitskräften nicht

ausführen.

Wirstellen daher anheim, Ihrerseits Herrn ::chwienty,

u. Herrn Klempnermeister Lischka, aufzufordern, die Arbeiten -

schleunigtfertigzustellen.

Heil Hitler



- er Fu boden der Eingangsha iic i śt von derart igor Bescha,fi nMi :t,
da besonders bei starkem Andrang Mnfnlke le-i cni mögl ic l ynnä.
Da auch die Hohlsteine der Leckeniconstruktion sehorBk: .T. durch­
gebrochen sind, wird-die Notwendigkeit der r-rbei ten anerkannt,.

r’- :-- 1; .;ö- Sv s.t . --S - dt-
’

: d VSS. s . , f.

Die Zuweisung des e rfo rd e rt ichtii iviateriaj s .sowi.e die. .Aufnahme veno

Bauverbüt’werden befürwor-t e t . :

Beuthen O0.4 , den 7. D. ](,44
Baupol i zei amt



imblatt 1

,Vom Bauherrn auszufüllen)
Antragnummer

Kont. - Träger lfd. Nr.,

- den Herrn

Oberbürgermeister,

inBeuthenO/S.

I. Antrag
auf Ausnahme vom Bauverbot

Beuchen 0/S ,-dan,3 Fsbruar. 1944

(Datum)

1. Bauherr (genaue Anschrift und Fernruf): Lichtspiele

jR.Jb.JH.. (.G oiią Ęaiast), ip ]Beuthen O/S Ring Hochhaus, T el.4889
° ° ° °

i,,..,, . , Josef Piotrowski Kunststeinfabrik Beuthen,Kantstrasse ;

2. Bauort (mit Straßenangabe): .GHp ia Palast Ring . . . . . , , . , ,

3 Bezeichnung des Ba u v o r h ab e n s : Ąslegen eines Terrazzofußbodens in der

,tA i i Vorhalle
4. Angabe, ob Vorverhandlungen mit Kontingentträgern geführt wurden,

zutreffendenfalls mit welchem Kontingentträger: .

-

. . . .

.................. ............... . i,n ............

54Anlaß zur Durchführung der unter Ziffer 6 aufgeführten Bauvorhaben;

. , . .siebe.Bericht.in der. Anlage . . . . . , ,.. .. . . . . .,

6 . Baubeschreibung (Bezeichnung der Bauobjekte,pBauwert, Abmessungen,
-m umbauter Raum, bei Wohnbauvorhaben auch mW ohnflache)l) .

-

7. Gesamtbausumme: Ru .270Q,- ĘM, . ,,

davon im laufenden Kalenderjahr: RM . .2 00,- RH. , ,

jZahl der Zu leistenden Tagewerke: . 2
° -° °°

=
° ° ° °

tdavon im laufenden Kalenderjahr:. ............................. .....

-

°
- +° -

9. An Arbeitskräften werden etwa benötigt:

...Zahl __, Berufsart Dauer der Beschäftigung

für ......° .c . . Wochen

für ... ......... Wochen

:.DD -Ze nDR ter f ü r 4 .1/2.,W,... Wochen

fü r ............ Wochen

fü r ............ Wochen

gelernte Arbeiter fü r ............ Wochen

,Vorentwurf.(Dägeskizze, Langs- und Querschnitte und überschlägli-
)y Kostenanschlag (Form. DIN A 4) sind beizufügen. Bei,Kleinvorhaben
,o der 31. Anordnung) genügt doppelte Ausfertigung des,.Antrages und
ifache Ausfertigung der Anlagen. In übrigen ist der Antrag Vierfach,
k.Anlagen sind dreifach einzureiBhen. Davon behält die Baupolizeibe-
de ein vollständiges Stück. Sieieitet die übrigen Ausfertigungen
den Baubevollmächtigten ( 6 Abs: l). Dieser gibt mit dem Vorbe-

eid ein Stück an den Bauherrn zurück.



10. Bau-u. Treibstoifbedar:

a) Baueisen (t)/. .. . . .

b) Maschineneisen (t) . .

c) Bauholz (Rundholz). (im)

d) Bauholz (Schnittholz)
(cbm).......... . . .

e)Zement,(t).......

f) Ziegel-steine, ,davon
Mauerziegel, (l 000 St.)
Dachziegel (1 000 St.)

g) Kies, Sand, Splitt,
Schotter, (t); . . . . .

h) L 9ITp Z9p3Lt3Ti l(kg). ,

i) Vergasertreibatoff ;(i),

, lt.Vcr-

, anschlag
geschätzt

durch Spari
ing.als er-}
forderlich

anerkannte)
insgesamt:}

Berichtigt nach

der endgülti­
gen Plęnung )

davon

HoclisY

mengen}

insges. im Ifd
Jahr t

P) Bür Anträge, die. vom Baubevollmächtigten entschieden werden

i)
1. Vom Bauherrn auszufüllen.

7 Vom Baubevollmächtigten auszufülle-n. p

(Unterschrift de/-An rŚgaleTTerś
II.

Vom Kontingentträger auszufüllen: . . . . . . . ,...A . . . . . .

(Ort und Datum) D-. .ig
.t - - --

. in

1. Stellungnahme des Kontingentträgers zur Kriegsnotwendigkeit: . , . V

2. Bereitschaft zur.Freigabe des Bauvolumens und der Bau.stoffkontin-

\gente . . . ,..... :....°° . .i .t.

,. .1 (Unterschrift)

- III. V ... ö

Die Ausnahmebewilligung für obiges Bauvorhaben wird gemäß der 31. An-

.Ordnung: nicht -- erteilt. .Ip kill

(Unterschrift)



Anlage zum Antrag vom 3. Februar 1944 auf Ausnahme vom Bauverb

Derfussboden in der Kassenhalle des Gloria-Palastes ist infolge des

überaus star:.ań Publiktmserkehrs derart ausgetreten, sodass sich eine
Anzahl Löcher gebildet haben. Bin Begohna dieser Stellen ist mit Gefahr

verbunden und können diese zu Unfällen Anlass geben.Es handelt sich um

einen Steinholzboden, welcher auf einer Hohlziegeldecke aufgestrichen ist

Nicht nur die Steinholzschicht ist durchgetreten, sondern auch schön die
obere .eite der Hohlziegel, ennder Versohleiss in diesem Umfange weiter

fortschreitet, so dürfte bald der Durchgang unpassierbar sein. Ine
schnelle Vhhilfe ist daher erforderlich.



COB.a.GPB.

i) An

ńasArbeitsaat

hier

43. 86/44 12. 2.44

Lie Beutnener Lichtspiele mhH. beabsichtigen,
:n ihres Kino G loriä-pälaet , Hing, Hochhaus,
in der Vorhalle einen Terrazzofußboden herzu­
stellen.

/ Als Anlage ubersende ;eh, den Antrag auf Ausnah­
me vom hauverbot s t der Bitte um Stellungnahme
ln arbeitseinsatzB: üger Hinsicht.

2) Antrag zu i) be:flgen.
3) 4i.w/

z.Prüfg.u.Äußerung.
4)N.8Tg. I.A.

gf.i2.2.
abi,/i -,





A etrifft: Herstellung eines Te azzofußbodens im Grundstück der

Beuthener Lichtspiele, Ring Hochhaus.
Bauausführender: Josef P i e t r o w s k i , Beuthen O/S.

Heratellungssumme: 2 700. — Rm.

Arbeitsamt Beuthen O/S.
II 4 5230

Beuthen O/S.,den 19.2 .44 .

Urschriftlich mit 1 Anlage

)pmHerrn Oberbürgermeister
Js Ortspolizeibehörde

TBeuthenO/S.

zurückgesandt.
Gegen öie Herstellung des Terrazzofußbodens be­

stehen keine arbeitseinsatzmässige Bedenken. Die Ausführung er­

folgt mit 3 nichtumsatzfähigen älteren ,Kräften der Firma Bietrowski.

1 Anlage

Mi Aufträge



)An
die Bcuthener Lichtspiele
Gloria-Palast

hier

Ring, Hochhaus

3.2 .1944 43+ 86/44 8.3 .1944

Betr.: Herstellung eines Terraszofußbodens.

Ihr Antrag auf Ausnahme vom Bauverbot und Zuwei­

sung des benötigten Materials muß noch durch ei­

nen prüfbaren assenaussug über den Bedarf der

Mengen von Zement, Kies, Sand, Splitt, wie er

bisher für Holz und Aisen üblich war, ergänzt
werden.

Ich ersuche, diesen Massenauszug in 2 Stücken
mir alsbald einzureichen.

2)e.14Tg.

gf.8 .3.
ab:

I.A.





DÜB.a.OPB.

)L) An
den Herrn Raubevollmächtigten des
Heichsmiaisteriums Speer im Bezirk

: der Rüetungsinspekticn 7111 b

Aattowitz
Ve T( Gtraśe der SA.

43. C6/44 15.4 .44

Betr.:

Bąnii.:

Bezug;

Anlg+:

Herstellung eines Terrazzofußbodens im
Grundstück der Beuthencr Lichtspiele
Reuthen 04., Ring, Hochhaus.
Beuthener Lichtspiele Ziemann Wieners,
Reuthen 0 ., Ring,.Hochhaus.

2. Anordnung zur Änderung der 31. An­

ordnung des OB-Bau betr.Bauverbot v. 15.
1.1943.
4.

Beifolgend übersende ich Antrag vom 3. 2. 44
der Beut: ener lichtspiele auf Bewilligung der
Ausnahme vom Bauverbot nebst Begründung und

naBsonbsrechnung in 2-facher Ausfertigung betr.

Herstellung eines lerrazsofußbodehs in der Vor­
halle der Beuthener Lichtspiele nach erfolgter
Prüfung.
Der Fußboden der Eingangshalle ist von sehr
schlechter Beschaffenheit, was besonders bei
starkem Andrang zu U nfällen Veranlassung }gibt.
Da auch die Hohlsteine der Deckenkonstruktion

schon z.T. durchgebrochen sind, wird die Not-



wendi keit der Arbeiten anerkannt.

Die Zuweisung des benötigten Materials sowie

die Ausnahme vom Bauverbot befürworte ich

hiermit.

DasArbeitsa t Beuthen OS. hat gegen die

Herstellung des Terraasofu,ßbodens keine.ar-

beitseinsatzmäBigen Bedenken erhoben. Die

Ausführung erfolgt mit drei nicht umsatzfä-

higen, alteren r Pa, Pietr . 1.

2) Anlagen - wie bei l) bezeichnet - beifügen.
3)N.4W.

gf.15.4 .

ab:-V



Oer Oberbürgermeister
a s Ortspoiizeibehörde.



)An
den Herrn Baubevollm chtigten des
Reichsministeriums Speer im Bezirk
der Rüstungsinspektioh VIII b

Kattowitz
Verl. Straße der SA.

16.5 .44

Betr:/ Herstellen eines lerrazzofußbodens im Grund­
stück der Beuthener Lichtspiele, Beuthen

CS., Ring, Hochhaus.
Bauh.: Beuthener Lichtspiele, Ziemann 1 Wieners.

Unter Bezugnahme auf meine Zuschrift vom 15. 4 .

d.J . bitte ich umMitteilung, obüberden Ar7 i

trag auf Ausnahme vom Bauverbot entschieden Trete.

2jN.4W. gf.16.5.
ab: 4-



31. März 1944

Massenberechnung

Betr: Terrazzofußboden für die Beuthener Lichtspiele in

Beuthen O/S ( Gloria Kino ) Ring.

I) 90,- qm Terrazzofußboden erfordern für 1 qm

35 kg Terrazzokörner und 20 kg Zement 3150 kg Terrazzo

1800 Zement

2) 90,- qm 4 cm Ausgleichbeton erfordern für

1 qm 1/20 chp Sand 5 cbm Sand

Zemnt für 1 qm 15 kg 1500 kg Zement

Heil Hitler



Anlage zum Antrag vom 3+ Februar 1944 auf Ausnahme vom Bauverbo

Der Fussboden in der Kassenhalle des Gloria-Palastes ist infolge des

überaus starken Publikumverkehrs derart ausgetreten, sodass sich eine
Anzahl Löcher gebildet haben. Ein Begehen dieser Stellen ist mit Gefahr
verbunden und können diese zu Unfällen Anlass geben.Es handelt sich um

einen Steinholzboden, welcher auf einer Hohlziegeldecke aufgestrichen ist,
Nicht nur die Steinholzschicht ist durchgetreten, sondern auch schon die
obere Seite der Hohlziegel. Wennder Verschleiss in diesem Umfange weiter

fortschreitet, so durfte b ald der Durchgang unpassierbar sein. Eine
schnelle Abhilfe ist daher erforderlich.



Formblatt 1

(Vom Bauherrn auszufüllen)
Antragnummer

Kont. - Träger lfd. Nr.,

An den Hayrn
Oberbürgermeister,

inReutkcnü/S

IA Antrag
auf Ausnahme vom Bauverbot

Beuthen O/S.,den.3.Februar.1944
(Datum)

1. Bauherr (genaue Anschrift und Fernruf): pip DBcufnrnor licntsyiele

)m.b .H . . (Gloria.Palast),ip peat ep p/p pipg.Hochhaus, fei.4889. . .

. . . . 4 . . . .Jose , ; rpwpki upsteteinfabrik.Reuthen,Kąntstr_

2. Bauort (mit Straßenangabe): ylprla.Palast Ripg. . . . . ....................... .

3. Bezeichnung des Bauvorhabens:BplCSPR.ełnps,TęrraZKofąSbodena.in der

4. Angabe, ob Vorverhandlungen m it onfingentträgern geführt wurden,
zutreffendenfalls mit welchem Kontingentträger: . . . . ....................... .

................ .

5. Anlaß zur Durchführung der unter Ziffer 6 aufgeführten Bauvorhaben:

,siehe,Bericht in der Anlage

6 . Baubeschreibuhg (Bezeichnung der Bauobjekte., Bauwert, Abmessungen,
m umbauter Raum, bei Wohnbauvorhaben auch m ;Wohnfläche) ) . . . .

7. Gesamt-bausumme: R M .2 P0 -

. RW....
-

, davon im laufenden Kalenderjahr: RM . -ü . . .

-,t( Zahl der zu leistenden Tagewerke: . . . . . . . . . . . . . . ,

T;;davon im laufenden Kalenderjahr:, gg. ............................ . ,

9 An Arbeitskräften werden etwa benötigt:

_ )Zahl _________

Berufsa rt__________________Dauer der Beschäftigung W

...=.......:Maurer für ............ Wochen

...........

- Z immerer fü r ............ Wochen
......3 ..,. Zement- undBetonarbeiter für ,3/12. Wochen

........... .. Metallarbeiter fü r ............ Wochen

(Bauhilfsarbeiter fü r ............ Wochen

.......... Sonętige.gelernte undun­

gelernte Arbeiter fü r ............ Wochen

1)
;;-jVorentwurf (Lageskizze Längs- und Querschnitte und überschlägli­

cher,;Kostenanschlag (form. DIN A 4) sind beizufügen, Bei Kleinvorhaben

( 5 der 31. Anordnung) genügt doppelte Ausfertigung des Antrages und
einfache Ausfertigung der Anlagen. Im übrigen ist der Antrag vierfach

die Anlagen sind dreifach einzureichen. Davon behält die Baupolizeibe-
hcrde ein vollständiges Stück. Sie leitet die übrigen Ausfertigungen
an den Baubevollmächtigten ( 6 Abs. i). Dieser gibt/mit dem Vorbe­
scheid ein Stück an den Bauherrn zuruck.



10. Bau-u . Treibstoffbedar

a)Baueisen(t).....

b) Maschineneisen (t) . ,

c) Bauholz (Rundholz) (fm)

d) Bauholz (Schnittholz)
(cbm) . . . . .......................

e) Zement (t). , . u..

f) Ziegelsteine, davon:

Mauerziegel (l 000 St.)
Dachziegel (l 000 St.)

g) Kies, Sand, S plitt,
Schotter(t).....

h) DTerrlkra A brffl(kg).

i) Vergas.ertreibstoff (l)

1 It.Vor-

; anschlag
. ,geschätzt

durch Sparf
ing.als er­

forderlich,
anerkannt

insgesamt:

ßerichtigtmck
der endgültig,

gen Planung )
i davon

13.ocK.st4

nenge j

t
ł
i insges.j

]
;im Ifd

Jahr

ł

- Für Anträge, die vom Baubevollmächtigten entschieden werden.

Vom Bauherrn auszufüllen.

Vom BaubevöllSiächtigteh auszufüllen.

(Unterschrift de Antpag fellers)

II.

Vom Kontingentträger auszufüllen: . , . . . . . . . . . . . . .

,(Ort upd Datum)

1. Stellungnahme des Kontingentträgers zur Kriegsnotwendigkeit: J

2. Bereitschaft zur Freigabe des Bauvolumens und der Baustoffkontin­

gente . . . Sämtliche° Baustoffe° sind vorhandehr -

° °
-

° ° °

Die Ausnahmebewillignäg für obiges Bauvorhaben wird.gemäß der 31. An­

ordnung erteilt, i

Kattowitz, den ; Oktober 1944 (Unterschrift)



Der Baubevollmächtigte
im Bezirk der Rüstungsinsp. VIII b

A.Z.llj,Ko Spar

Kattanitz, den .23.-.3.°.44f
Schli fach 880 t

Verl. Abmaße der SA.
Ruf35923-25und

204-05

Bauvorhaben

Bauherr:

Belegen e,ines Terazzofußbodens in der Voyhayle

Firma Beuthener Lichtspele GmbH. (Glorii Palast in

Beuthen O/S

Das obige Bauvorhaben hat zur Überprüfung auf Behelfs-

bauweise und Baustoffsparen gemäß GB-Bau Anordnung
Nr. 22 Vorgelegen.

/
Es ist folgendes zu beachten:

1) Die Grundsätze für die Durchführung von Sofortmaßnah­
men bei Bomben- und Brandschäden und die Richtlinien

für die Ausführung von Bauarbeiten zur Beseitigung von

Fliegersohaden an Wchn- und gewerblichen Gebäuden ge­
mäß Runderlaß des GB-Ban vom l 6 . 9 . 1943Nr.GB8544/43

VIII (veröffentlicht im Mbl Speer 1943Seiten 115 - 120)
sind auch für obiges Bauvorhaben genauestens einzuhalten.

2) Der Fußboden ist mit Beton auszugleichen.
Kosten etwa 2700,— EM

I.A .



Der Baubeauftragte
beim Reichsverteidigungskommissar

Oberschlesien

A.Z,: I Bau.1 . .E fó)

Katioqitz, den ktobe
_

4

Verl,Straße der SA,

An den

Herrn Oberbürgermeister

- Baupolizeibehörde -

Beuthen

B e t r . 2 Herstellung eines Tertazzofußbodens im Grundstück der Beather

Bauh,j_Beuthener Lichtspiele,Beuthen, ing Lichtspiele,

IVhrg Jiliir Schreiben vom 15.4 -44 - 43.8/44-

Anlg.:1 Blattsammlung

Der mir übersandte Antrag auf Erteilung einer Ausnahme vcm

Bauverbot wird in der Anlage mit den dazugehörigen Bau.nn .tor-

lagen zurückgesandt, Die Ausnahme vom Bauverbot

ist auf diesśm Antrag unter Ziffer III erteilt,

2700,-
Die genehmigte Bausumme beträgt: RM... °I .7 . ...

Dem Bauherrn ist aufzugeben, daß er mir jeweils rrn 22.

des Monats den Stand der Bauabeiten und angesetrlon rilcits

kräfte sowie den voraussichtlichen Fertigstellungen.rnln

gemäß beiliegendem Formblatt anzeigt. Bei nicht tcrnirrüßiger

Einreichung erlischt die erteilte Ausnakmegenehmigang.

Falls binnen 8 Wochen mit dem Bauvorhaben nicht ernstlich

begonnen wird, verliert die erteilte Ausnahme vom Bauvcrbot

ihre Gültigkeit.
Das Bauvorhaben hat meinem Sparingenieur zur Überprüfung vorge

legen. Abschrift des Prüfberichts, welcher bei Ausführung der Ar­

beiten zu beachten ist, liegt in der Anlage bei.

Sämtliche zur Baadurchführung notwendigen Baustoffe sind vorhan­

den. Eine Zuteilung entfällt demnach.

Die Unebenheiten des Fußbodens sind mit Beton auszugleichen. Die

geplante Ausführung in Terrazzo hat zu unterbleiben.

-B-W.



Die Ausführung der Arbeiten erfolgt mit ortsgebundenen,

anderweitig nicht mehr einsatzfähigen Kräften.

Die Fertigstellung des Bauvorhabens ist mir anzuzeigen, damit

es in meinen Nachweisungen gestrichen werden kann.

G-leichz,eitig ist mir bei- ie er Gelegenheit zu berichten,

ob die vom SparinK af A eLlten Bedingungen einge­

halten und die Bausum überhöhtsten worden ist.

Durch die Freigäb des Bauvorhabens werden die sonsigen

gesetzlich vorgeschriebenen, Genehmigungsanträge bei der

Baupolizeibehörde, dam Gewerbeaufsichtsamt usw., nicht er­

setzt.

Im Auftragei



DO B.a .OPB.

I) An
die Beat ,euer L.ichtsniele

Gloria-Palast

hier

STHg I Aocahaus

3.2 .1944 43.93o/44 2c.Io.1944

Bętr.g Herstellun , eines Terraszofußbodeus im

Grundstück der Reutbeuer uichtspeiele
im Gloria-Pälast , Ring.

er darr Baaheanftra te beim Reic/svcrteidigungs-°
kommiaaar Obęrschlasien in Xattemitz ,t die Aus­
nahme vom Bauverbot ir. VII VIII b,H. erteilt.

545

Bei der Ausführung sind die Forderungen in dem

/beiliegenden Prüfbericht des BparIngenieurs vom

2 3 . 5 . 44 zu beachten. Bi= Uhebennedten des Fuß­
bodens sind, mit Beton auszugleiche . Ile geplan­
te Ausführung in Berrazzo hat zu unterbleiben.

Jewe.ls zum 2o. dos honats ist de.r tand der

Bauarbeiten und angesetztaa Arbeit k fte,.s onie.
.der voraussichtliche-Fe tlgst lluhTArin gern.

/ beiliegendem Formblatt hbn Baubeaaftragteh an-

zuseiger. Bei nicht terainmhßiger Einreichung
erlischt die orteiltebAusnanmegenehmigann. .



Falls binnen 8 Wochen mit den Bauvorhaben nicht

ernstlich begonnen wird, ver.iert i.: erteilte

Ausnahme vom Bauverbot ihre G iltigkeit.

Brosor Bescnerd

2)Vorl. w. Erh. von lo,- RMBPG. ist zu fertige
3) 45.0 . u. BKO.

zur Kenntnis.

4)N.loTg.

gf.2o.lo,
ab:

I. V.



An

Herrn Oberbürgermeister ałż

. Ortspolizeibehörde

Be then O/S



Beuthen O/S, den 26. 10. 44 .

Betr. Herstellung eines Terrazzfussbodens im Gif ja
JR ng Hochhaus.

Hierdurch zeigen wir än, dass der Fussooden auf Grund
der Genehmigung de / H e r m Baubevollmächtigten im Be-7
zirk der Rüstung insp.VIII b vom 23.5 .44(Akt.Z .III Ko

Spar) mit Betöp inzwischen ausgeglichen worden ist.
Die Kosten Hierfür haben RM. 121 .

- betragen.
Heil Hitler)
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